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Neubau Schulhaus Breiteacker: Bauabrechnung

Der Gemeinderat legt den Stimmberechtigten anlässlich der Ge-
meindeversammlung vom 24. November 2016 die Bauabrech-
nung für den Neubau des Schulhauses Breiteacker zur Beratung 
und Beschlussfassung vor. 

Die Bauabrechnung zeigt ein sehr erfreuliches Bild. Die Gesamt-
kosten liegen bei Fr. 15 737 172.10 (inkl. 8,0% MwSt.) und damit 
deutlich unter dem von den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
genehmigten Kredit über Fr. 16 951 000.–. Somit resultiert eine 
Kostenunterschreitung von 7.71% beziehungsweise von 
Fr. 1 213 827.90. 

Die Mehr- und Minderkosten resultieren aus folgenden Gründen:

Vorarbeiten

Die Anpassungsarbeiten der bestehenden Werkleitungen und der 
Turnhallenfassade konnten sehr vereinfacht werden, da zwischen 
der Turnhalle und dem alten Schulhaus keine Verbindung der Be-
tondecken bestanden hat. So konnte die Statik der Turnhalle be-
lassen werden. 

Gebäude

Durch die Optimierung der Detailplanung (Vereinfachungen) 
konnten preisgünstigere Ausschreibungsvarianten gewählt wer-
den. Alle übrigen Einsparungen sind der Marktlage zuzuschrei -
ben, die Arbeiten konnten unter den budgetierten Beträgen verge-
ben werden.

Umgebungsarbeiten

Bei den Umgebungsarbeiten sind folgende Mehrarbeiten aus-
geführt worden: Gegen Süden wurde eine Hangsicherung mit 
Steinkörben erstellt, Spielhügel auf der Seite des Kindergartens, 
die Spielplatzgeräte wurden durch langlebiges Holz ersetzt, der 
Aushub unter den alten Sportplatzböden musste ersetzt werden 
(chemisch belastet, Sonderdeponie).
Die vorgesehenen Reserven wurden nicht benötigt, was alleine 
 eine Einsparung von Fr. 450 000.– ausmacht.
Genauere Angaben können dem Weisungsbüchlein zur Ge-
meindeversammlung entnommen werden. Das Weisungsbüchlein 
ist auf der Homepage www.pfungen.ch aufgeschaltet bzw. am 
Schalter der Gemeindeverwaltung erhältlich.

Umfrage Kehrichtsackverbund Winterthur

Der Gemeinderat spricht sich gegenüber dem Sackgebührenver-
bund Winterthur im Rahmen einer Umfrage für die flächen-
deckende Einführung eines einheitlichen Kehrichtsacks per  
1. Januar 2018 aus. Vorbehalten bleibt die Zustimmung der Ge-
meinden des Verbundsgebiets. Der Sackgebührenverbund erwar-
tet durch die Einführung Kosteneinsparungen durch geringeren 
administrativen Aufwand. Im Weiteren kann mit dem Einkauf 

Aus dem 
Gemeindehaus

grösserer Mengen von Abfallsäcken der Beschaffungspreis ge-
senkt werden.
Die Marken werden – sollte der Winti-Sack flächendeckend zum 
Einsatz kommen – ausschliesslich als Sperrgutmarken genutzt. 

Sammelstelle Wüeri: Erweiterung der Öffnungszeiten

Die Öffnungszeiten der Sammelstelle Wüeri werden für das kom-
mende Jahr angepasst. Der Gemeinderat will mit dieser – vorerst 
für ein Jahr befristeten – Massnahme den Bedürfnissen der Nutze-
rinnen und Nutzer entgegenkommen. Im Weiteren hat sich die Si-
tuation bezüglich der Deponierung von Materialien bei der Sam-
melstelle Werkhof kontinuierlich verschlechtert. Mit der Attrakti-
vierung der Sammelstelle Wüeri will der Gemeinderat Anreiz 
schaffen, diese zu nutzen und die Sammelstelle Werkgebäude zu 
entlasten.

Neue Öffnungszeiten per 1. Januar 2017:

Wochentag  Öffnungszeiten
Mittwoch  17.00 –19.00 Uhr
Samstag  10.00 –12.00 und 15.00 –17.00 Uhr

Grundstückbereinigung, Zugang zum Pfarrhaus

Im Zusammenhang mit dem Verkauf der Liegenschaft «Ge-
meindesaal» erfolgt eine Grenzbereinigung zwischen der Politi-
schen und der Reformierten Kirchgemeinde. Mit dieser Berei-
nigung wird der ungehinderte Zugang zum Pfarrhaus sicher-
gestellt. Zu diesem Zweck tritt die Politische Gemeinde an die 
Kirchgemeinde 13 m² Land ab. Der Wieshofsteig ist von der Mu-
tation nicht betroffen und bleibt vollumfänglich im Besitz der Ge-
meinde.

Genehmigung von Voranschlägen 2017

Der Gemeinderat genehmigt folgende Voranschläge von Zweck-
verbänden:

– Zweckverband Spitex Neftenbach-Pfungen-Dättlikon
– Zweckverband Feuerwehr Pfungen-Dättlikon
– Zweckverband Kläranlage
 Pfungen-Neftenbach-Hettlingen-Dägerlen-Dättlikon

Neuversteigerung der Jagdreviere für die Pachtperiode 2017 
bis 2025: Termin

Der Gemeinderat setzt den Termin für die Versteigerung des Jagd-
reviers Pfungen auf Donnerstag, 23. Februar 2017, 16.30 Uhr 
fest.

Sonntagsverkauf

Der Gemeinderat genehmigt den Läden des Detailhandels auf 
dem Gemeindegebiet Pfungen den Sonntagsverkauf am 27. No-
vember 2016. 

Baubewilligungen

– Keller Prefadom AG, Generalunternehmung, 
 Ziegeleistrasse 9, 8422 Pfungen: Neubau eines
  Terrassenhauses, Rebbergstrasse 3, 
 Grundstück Nr. 1106 (Wohnzone W 1.1);

– Beat Halter, Haldenstrasse 22, 8422 Pfungen:
 Umgestaltung Umgebung sowie Anbau Geräteraum und
  Garage, Haldenstrasse 22,
 Grundstück Nr. 1861 (Wohnzone W 1.1)

Pfungen, 7. November 2016

Gemeindeschreiber Stephan Brügel

Wassersparen beim Duschen

Den grössten Anteil des warmen Wassers verwenden wir für 
das Duschen

Lesen Sie den beigelegten Flyer aufmerksam durch und pro-
fitieren Sie gleich zweimal: Beim Kauf einer Sparbrause zum 
Sparpreis und beim anschliessenden um 30 –50% reduzierten 
Warmwasserverbrauch.
 Ihre Energie- und Umweltkommission
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 Christbaumverkauf in Dättlikon
 am Samstag, 17. Dezember 2016,
 von 10.30 bis 11.00 Uhr (Rottannen)
 bei der Sammelstelle im Ausserdorf.

Selbstverständlich sind auch Sie am Verkauf in Pfungen herzlich 
willkommen.

 Forstbetrieb Pfungen

 Christbaumverkauf in Pfungen
 am Samstag, 17. Dezember 2016,
 von 11.00 bis 12.30 Uhr
 im Gebiet Hagenwis (vis-à-vis Salhof) 

Forst

Christbaum direkt ab Wald!

Sie können Ihren Baum (Rottanne) in der Christbaumkultur Ha-
genwis selbst auslesen.

Bleiben Sie einen Moment in der Natur zu einem Glas Glühwein 
oder einem Punsch und wärmen Sie sich an einer Finnenkerze.

Aktuelles aus der Schule
Der Waldkindergarten in Pfungen ist eine Realität!

Am 29. September 2016 fand die angekündigte Informationsver-
anstaltung zum Thema Waldkindergarten statt. Frau Dea Müller, 
eine erfahrene Naturpädagogin mit langjähriger Waldkinder-
garten-Erfahrung, stellte den Eltern der künftigen Kindergarten-
Kinder anhand eines Bildervortrags die Idee des Waldkinder-
gartens und dessen pädagogischen und erzieherischen Werte und 
Ziele dar. Vor- und Nachteile gegenüber dem «normalen» (In-
door-)Kindergarten wurden erwähnt, damit die Eltern in Kenntnis 
der Sache die Wahl des geeigneten Kindergartens für ihr Kind 
treffen können. Zum Schluss der Veranstaltung standen Referen-
tin, Schulleitung und Schulpflege den Anwesenden Red und Ant-
wort.
Die Anmeldefrist für den Kindergarten 2017/2018 ist nun vorbei 
und es freut uns sehr, mitteilen zu können, dass eine genügende 
Anzahl Anmeldungen für den Waldkindergarten (3 Morgen Wald/
Natur und 2 Tage Indoor) eingegangen sind. Der Waldkinder-
garten Pfungen ist somit ab 2017/2018 eine Realität!
Die Vorbereitungsarbeiten nehmen nun den geplanten Lauf und 
im Frühling 2017 werden die Eltern der Waldkinder an einem In-
formationsabend alle Einzelheiten für den Schulbeginn (Lehrper-
sonen, Sammelplatz, Waldplatz, Kleidung …) erhalten.

Im Namen der Schule Pfungen
 Francis Crevoisier, Schulleiter

Schule Pfungen

Spielmorgen
Am 14. September fand der Spielmorgen der Unterstufe statt. Die 
Schüler wurden in gemischte Gruppen eingeteilt. So lernten sie an 
diesem Tag viele neue Kinder kennen. Die Posten wurden von 
Lehrer/-innen und den Schüler/-innen der 1. Oberstufe betreut. 
Und das sagt die Klasse 3a zu diesem Anlass:

Ich habe beim Boccia 50 Punkte geworfen. 
Amra
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Ich fand es toll, dass die Sekschüler den Sirupposten gemacht ha-
ben.
Gian

Wir mussten immer hin und her rennen und Puzzleteile sammeln. 
Das hat mir gefallen.
Luca
Ich fand Bowling so cool, weil ich 17 Punkte bekommen habe. 
Die Sekschüler mussten beim Bowling die ganze Zeit die Kegel 
aufstellen. Sie waren sehr nett!
Sia

Der Sirup war megafein und es hat Spass gemacht.
Anes

Die Sekschüler fand ich sehr nett und lustig.
Alina

Ich fand es toll, dass die Sekschüler uns geholfen haben.
Luc

Die armen Sekschüler hatten es beim Bowling ganz streng, weil 
sie immer die Kegel aufstellen mussten.
Melissa

Klassenlager der Klasse 6a (26.9. – 30.9.2016)
Am 26.9.2016 musste die 6. Klasse früh am Bahnhof sein. Um 
8.15 Uhr fuhren wir mit dem Zug los. Wir fuhren ca. 3 h. Mit dem 
Zug fuhren wir nach Brünig-Hasliberg. Als wir im Haus an-
kamen, waren wir müde. Aber trotzdem wanderten wir nach dem 
Mittagessen ca. 1 h 30 min. Bis am Abend war es noch sehr schö-
nes Wetter. Es gab jeden Abend etwas Leckeres zu essen.
Am Dienstag durften wir selber Meringues machen und wir gin-
gen in die Aareschlucht. Auch bei Sherlock Holmes am Reichen-
bachfall waren wir.
Am Mittwoch besuchten wir den Ballenberg. Der Ballenberg ist 
sehr gross und hat viele alte Häuser. Er ist so gross, dass wir nicht 
alles ansehen konnten.
Am Donnerstag gondelten wir zum Alpentower hoch und mach-
ten eine grosse Wanderung. Als wir am anderen Ende ankamen, 
machten wir eine Pause. In der Pause sagte Frau Scheiflinger, 
dass wir mit den Monster-Trottis zum Lagerhaus runterfahren 
dürfen. Wir waren sehr überrascht und haben uns mega gefreut. 
Bevor wir fahren durften, zogen wir noch die Helme an. Als der 
Mann uns die Monster-Trottis gegeben hatte, durften wir losfah-
ren. Wir fuhren mit den Monster-Trottis bis nach Lischen und hat-
ten sehr viel Spass.
Am Donnerstagabend mussten wir schon die Koffer packen. Nach 
dem Abendessen spielten wir ganz viele verschiedene Spiele.
Am Freitag brachten wir alle Koffer aus dem Haus, putzten alles 
sauber und liefen dann zur Gondel. Dann mussten wir wieder 3 h 
zurück nach Pfungen fahren. Da standen schon unsere Eltern am 
Bahnhof und warteten auf uns. Danach gingen wir nach Hause.
Geschrieben von:
 Alessandra und Emily , Klasse 6a (Jacqueline Scheiflinger)

Berufswahlparcours der 2. Sek Pfungen am  
26. und 27. Oktober
Es ist bereits schon Tradition: Der Elternrat organisiert zusammen 
mit den Lehrpersonen den Berufswahlparcours für die 2. Se-
kundarschule. Im Berufswahlparcours lernen die Jugendlichen 
während einiger Stunden einen Beruf näher kennen. Sie sehen, 
wo sie diesen Beruf ausüben und welche Hilfsmittel sie brauchen, 
um zu arbeiten. Die Schülerinnen und Schüler merken, was es 
heisst, wenn sie einen Morgen lang auf den Beinen stehen oder 
aber einige Stunden in den Computer schauen müssen. Sie lernen 
zum Beispiel Gestelle aufzufüllen, Verbände anzulegen, be-
kommen einen Einblick in die Arbeit einer Autowerkstatt und vie-
les mehr. 
Jede Schülerin und jeder Schüler der 2. Sek Pfungen besuchte im 
Laufe von zwei Tagen drei verschiedene Berufe in diversen Be-
trieben.
Es hat den Elternrat sehr gefreut, dass sich so viele Betriebe aus 
Pfungen bereit erklärt hatten, am Berufswahlparcours teil-
zunehmen. Die Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler 

Die Unterstufe hat einen Spielmorgen gehabt. Wir haben Bowling 
und Kricket gespielt und Sirup getrunken. 
David 

Ich fand meine Gruppe sehr toll und ich fand den Posten 12 beim 
Bowling am coolsten.
Anid

Uns hat Kricket und Bowling gefallen und das Spiel mit den Bal-
lons war cool.
Elena und Yella

Ich fand den Sirupposten schön und lustig. 
Mathu

Ich war beim Bowling die Beste meiner Gruppe.
Nora

Elternrat
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fielen durchwegs sehr positiv aus. Sie wären gerne noch länger 
geblieben oder hätten gerne noch einen Betrieb mehr besucht.
Zum Abschluss des Berufswahlparcours lud der Elternrat zum 
Apéro ein. An diesem Anlass nahmen zahlreiche Lehrmeiste-
rinnen und Lehrmeister teil. Alle Schülerinnen und Schüler sowie 
die Eltern waren vertreten. Der Austausch zwischen den Lernen-
den, deren Eltern und den Meistern war in diesem Rahmen locker 
und gesellig. 
Als nächsten Schritt in Richtung Berufslehre werden die Schüle-
rinnen und Schüler zwischen Januar und Mai fünf Schnuppertage 
absolvieren, um ihrem Wunschberuf noch näher zu kommen und 
vielleicht bereits sogar eine Lehrstelle in Aussicht gestellt zu be-
kommen. 
Der Elternrat Pfungen bedankt sich an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich bei den Pfungemer Betrieben für ihr grosses En-
gagement und Mitwirken, den Schülerinnen und Schülern für ihr 
interessiertes Teilnehmen und den Lehrerinnen für ihr tatkräftiges 
Mitorganisieren.

Jugendmusikschule
Die Anmeldefrist für Schülerinnen und Schüler, die nach den 
Sportferien 2017 mit dem Instrumentalunterricht beginnen möch-
ten, läuft bis zum 30. November 2016.
Folgende Instrumente werden momentan in Pfungen angeboten: 
Cello, Gitarre, E-Gitarre, Horn, Keyboard, Klarinette, Klavier, 
Querflöte, Saxophon, Trompete, Violine.
Je nach Anzahl der Schüler und Schülerinnen pro Instrument 
kann der Unterricht in Pfungen nicht garantiert werden. Der Un-
terricht würde in Winterthur oder evtl. in Neftenbach stattfinden.
Die aktuellen Tarife der Elternbeiträge sowie alle weiteren Infor-
mationen finden Sie auf der Website:
www.jugendmusikschule.ch

Anmeldung und Wechsel der Lehrperson oder/und des
Instruments

Der letzte Termin für die Anmeldung oder für das Gesuch um 
 einen Wechsel der Lehrperson bzw. des Instruments ist der  
30. November 2016.
Eintritt und Wechsel sind nur auf Semesteranfang möglich. Das 
nächste Semester beginnt im Februar 2017 nach den Sportferien. 
Die Anmeldung kann direkt via die Website: www.jugend
musikschule.ch/instrumentalunterricht vorgenommen werden.

Abmeldung

Schülerinnen und Schüler, die sich vom Instrumentalunterricht 
abmelden möchten, müssen dies bis am 30. November 2016  
via Website: www.jugendmusikschule.ch/instrumentalunterricht 
melden.
Für allfällige Fragen stehe ich Ihnen gerne unter 052 202 25 50 
zur Verfügung.
Ortsvertretung Pfungen/Dättlikon
 Monika Marti

Pfeifer Kaminfeger GmbH

Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23, 8406 Winterthur
Telefon 052 202 98 08 / Fax 052 317 40 77
Mobil 079 671 40 70
info@pfeiferkaminfeger.ch
www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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Postautolinie Pfungen–Dättlikon; Mittagskurs ab Pfungen 
wird zugunsten der Oberstufenschüler zeitlich verlegt

Die Schülerinnen und Schüler aus Dättlikon, welche die Oberstu-
fenschule in Pfungen besuchen, haben ab dem Fahrplanwechsel 
vom 11. Dezember 2016 die Möglichkeit, für den Schulweg das 
Postauto zu benützen. Damit sie über Mittag nach Hause fahren 
können, erklärt sich PostAuto Schweiz AG, Region Zürich, im 
Rahmen der laufenden Fahrplanperiode unbürokratisch bereit, die 
Abfahrtszeit des Mittagskurses ab Pfungen Bahnhof nach Dätt-
likon von 11.47 Uhr auf 11.55 Uhr zu verlegen. Dies ermöglicht 
den Schülerinnen und Schülern, das Postauto beim Bahnhof nach 
Schulschluss noch zu erreichen. Die Schule Pfungen wird ge-
beten, die jeweiligen Lektionen vor Mittag pünktlich zu beenden. 
Der Gemeinderat ersucht die Eltern der Schülerinnen und Schü-
ler, das angepasste Angebot von PostAuto Schweiz AG zu nutzen.

Einheitsgemeinde Dättlikon, Genehmigung Voranschlag 2017

Der Voranschlag 2017 schliesst in der laufenden Rechnung mit ei-
nem Aufwandüberschuss von Fr. 180 700.– (Vorjahr Ertragsüber-
schuss Fr. 560 300.–) ab. Bei einem zu deckenden Aufwand von 
Fr. 6 015 800.– und einem Ertrag (ohne ordentliche Steuern des 
Voranschlagsjahres) von Fr. 3 270 100.– weist der Voranschlag ei-
nen zu deckenden Aufwandüberschuss von Fr. 2 745 700.– aus. 
Bei einem mutmasslichen einfachen Gemeindesteuerertrag von 
Fr. 2 250 000.– (Vorjahr Fr. 2 350 000.–) und einem Steuerfuss 
von 114% (Vorjahr 106%) ergeben sich Steuererträge in der  
Höhe von Fr. 2 565 000.–. Die Abschreibungen im Aufwand der 
laufenden Rechnung (nur Verwaltungsvermögen) betragen Fr. 
512 600.–.

Die Investitionsrechnung im Verwaltungsvermögen zeigt Aus-
gaben von Fr. 1 580 100.– Ausgaben und Einnahmen von Fr. 
188 000.–, bzw. Nettoinvestitionen von Fr. 1 392 100.–. Die In-
vestitionsrechnung im Finanzvermögen ergibt Ausgaben von Fr. 
997 200.– und Einnahmen von Fr. 2 343 200.–, bzw. eine Netto-
veränderung von Fr. 1 346 000.–.

Zweckverband Feuerwehr Pfungen-Dättlikon
Genehmigung Voranschlag 2016

Der Voranschlag 2017 des Feuerwehrzweckverbandes schliesst in 
der laufenden Rechnung mit einem Aufwand von Fr. 342 650.– 
und einem Ertrag von Fr. 10 000.–, bzw. mit einem Aufwandüber-
schuss zulasten der Verbandsgemeinden von Fr. 332 650.– ab. Der 
auf die Gemeinde Dättlikon entfallende Nettoanteil beläuft sich 
auf Fr. 60 800.–. Investitionen sind keine veranschlagt.

Kataster der öffentlich-rechtlichen Eigentumsbeschränkun -
gen (ÖREB-Kataster)

Der Bund schreibt die flächendeckende Einführung des Katasters 
der öffentlich-rechtlichen Eigentumsbeschränkungen vor. Auf 
kommunaler Stufe beinhaltet dieser die Nutzungsplanung; kom-
munale Bau- und Zonenordnung, die Grundwasserschutzzonen, 
Waldabstandslinien, Sonderbauvorschriften und Gestaltungs-
pläne, Gewässerabstandslinien und die Baulinien der kom-
munalen Nutzungsplanung. Als Organisation für die Bewirtschaf-
tung des ÖREB-Katasters bestimmt der Gemeinderat die Firma 
Ingensa Oberland AG. Für die Einführung des Katasters bewilligt 
der Gemeinderat als gebundene Ausgabe Fr. 10 000.–. Der Kan-
ton sichert an diese Kosten einen Beitrag von mindestens 20% zu. 
Für die laufende Nachführung wird ein jährlich wiederkehrender 
Bruttokredit von Fr. 2 000.– bewilligt. 

Zweckverband Spitex Neftenbach-Pfungen-Dättlikon, 
 Genehmigung Voranschlag 2017

Die laufende Rechnung schliesst bei einem Aufwand von Fr. 
1 069 280.– und einem Ertrag von Fr. 532 500.– mit einem 
 Aufwandüberschuss zulasten der Verbandsgemeinden von Fr. 

536 780.– ab. Auf die Gemeinde Dättlikon entfallen Nettokosten 
von Fr. 53 678.– (10%). Die Investitionsrechnung im Verwal -
tungsvermögen sieht weder Ausgaben noch Einnahmen vor. 

Verschiedenes

Die Verwaltungsrevisionen GmbH, Dielsdorf, führte auf der Fi-
nanzverwaltung eine Revision auf dem Sachbereich der Löhne 
und Entschädigungen durch. Der Bericht zur Prüfung ergibt kei-
nerlei Beanstandungen.
Vorbehältlich der Erteilung des Kantonsbürgerrechts und der Er-
teilung der eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung werden 
Teso Mihajlovic, geb. 1985, seine Ehefrau Suzanna Mihajlovic, 
geb. 1989 sowie ihre Kinder Aleksandar, geb. 2010, und Dario, 
geb. 2013, wohnhaft Oberdorf 6, Dättlikon, durch den Gemeinde-
rat in das Bürgerrecht von Dättlikon aufgenommen.
Als Einschätzungsbehörde für die Grundsteuern veranlagt der 
Gemeinderat aufgrund vorliegender Handänderungen Grund-
stückgewinnsteuern von ca. Fr. 25 800.–.
Der Gemeinderat nimmt vom vorliegenden Inventar über die 
Sachwertanlagen des Finanz- und Verwaltungsvermögens der Ge-
meinde Dättlikon, erstellt durch die Finanzverwaltung, Kenntnis. 
Das Inventar muss laufend aufgrund der Anschaffungs- und Ab-
gangsbelege nachgeführt und alle 5 Jahre mit dem Bestand vergli-
chen werden.

Der Gemeinderat legt die Termine für die Gemeindeversammlun-
gen im Jahr 2017 fest:

Rechnungsgemeinde 21.6.2017
Budgetgemeinde 7.12.2017

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten

Montag, 12. Dezember 2016  16.30 –17.30 Uhr
auf der Gemeindeverwaltung Dättlikon

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich telefonisch oder per 
E-Mail beim Gemeindeschreiber anmelden, nach Möglichkeit 
unter Angabe des zu diskutierenden Themas.
 Der Schreiber
 Hs. Schmid
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Amtliches 
Gemeinde Dättlikon

Infoabend Alterswohnungen Dättlikon
Rund 100 Personen haben sich am Mittwochabend, 2.11.2016, ab 
17.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Dättlikon eingefunden, um sich 
über das Vorhaben der Gemeinde zu informieren, über welches 
die Stimmbürger am 27. November an der Urne abstimmen wer-
den. Zwischen 17.00 und 19.00 Uhr bestand die Möglichkeit, sich 
an sieben Informationsständen über die gesamte Thematik Woh-
nen und Pflege im Alter zu informieren. Neben der Pro Senectute, 
dem Kantonsspital Winterthur, dem Alterszentrum im Geeren, der 
Spitex Pfungen, dem Roten Kreuz mit seinem vielfältigen An-
gebot waren auch der Samariterverein und die Gemeinde Dätt-
likon mit ihrer Machbarkeitsstudie zu einem Neubau anstelle des 
bisherigen Gemeindehauses vertreten. Die Stände waren sehr gut 
besucht und die Diskussionen angeregt. Es war klar erkennbar, 
dass dieses Thema in der Bevölkerung ein hohes Interesse findet.
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Ab 19.00 Uhr fanden zu fünf ausgewählten Themen Referate 
statt, wobei insbesondere auch der Vortrag von Karsten Bugmann, 
Verwaltungsratspräsident der Spitex Region Brugg AG, auf eine 
attraktive Weise die Vorteile der gemeinnützigen AG als Rechts-
form seiner Institution hervorhob. 

Mit der Ausbildung in der Jugendfeuerwehr können die Jugend -
lichen mit 18 Jahren bestens ausgebildet in die Ortsfeuerwehr 
wechseln. 

Das nächste Jugendfeuerwehr-Jahr beginnt Anfang 2017. Es wäre 
schön, im 2017 einige neue Mädchen und Knaben von Pfungen 
und Dättlikon dabei zu haben.
Ein Infonachmittag findet im Januar/Februar statt und wird auf 
der Homepage der Jugendfeuerwehr publiziert. 
Etwas unklar? Fragt doch einfach den Feuerwehrkommandant der 
Ortsfeuerwehr.
Feuerwehrkommandant Pfungen-Dättlikon
Roger Vollenweider
Telefon 079 223 11 09
Mail: kommandant@feuerwehr-pfungen-daettlikon.ch

www.jugendfeuerwehr-winterthur.ch

Ergänzend dazu waren natürlich auch die Ausführungen von Urs 
Mueller, Geschäftsführer des AZIG in Seuzach, im Hinblick auf 
die demografischen Wandlungen und das auch dort anstehende 
Bauprojekt, ausserordentlich interessant. Daneben erläuterte Ge-
meindepräsident Jürg Allenspach nochmals die Beweggründe für 
die Wahl der gemeinnützigen Aktiengesellschaft für dieses Pro-
jekt. Die Geschäftsführerin unserer Spitex-Organisation Ursula 
Jordi beendete die Vortragsreihe mit Informationen und Zahlen 
aus dem Alltag der Spitex. Ganz klar ist hier auch erkennbar, dass 
das Wohnen im Alter in den eigenen vier Wänden einen hohen 
Stellenwert geniesst und deshalb auch die Dienste der Spitex im-
mer wichtiger werden. Dies entspricht auch dem Sinne der Kos-
tenoptimierung der heutigen Devise des Kantons, ambulant vor 
stationär.

 Gemeinderat Dättlikon

Lust zum Mitmachen in der Jugendfeuerwehr?
Die Jugendfeuerwehr besteht aus Mädchen und Knaben im Alter 
zwischen 14 und 17 Jahren und wird von den jeweiligen Bezirken 
organisiert. 
An acht Übungen pro Jahr erlernen die Jugendlichen das Feuer-
wehrhandwerk. Zur Ausbildung gehört auch ein einwöchiger 
Kurs in Andelfingen sowie tägige Wiederholungskurse im letzten 
Jahr.
In der Jugendfeuerwehr lernen die Jugendlichen sich in Notfällen 
richtig zu verhalten und die ersten Massnahmen zu treffen. Die 
Älteren messen sich jedes Jahr nach den Sommerferien mit ande-
ren Jugendfeuerwehren aus dem Kanton Zürich an einem Jugend-
feuerwehr-Wettkampf.
Die gesamten Kosten werden von der Gebäudeversicherung des 
Kantons Zürich (GVZ) übernommen.
Aktuell sind im Bezirk Winterthur ca. 35 Jugendliche aktiv, davon 
1 von Dättlikon.
Der Treffpunkt ist jeweils beim Depot der örtlichen Feuerwehr. 
Von dort aus werden die Jugendlichen durch einen Ortsvertreter 
an den Übungsort gefahren und selbstverständlich wieder abge-
holt.

  Wir suchen Verstärkung
 Bist du «cool» genug für ein «heisses» Hobby?
 Möchtest du das Dorf und die Leute kennen lernen?
 Interessiert? 
 Dann komm doch unverbindlich an den Informationsabend, 
 da erfährst du alle Details über den Feuerwehrdienst.

 Informationsabend
 12. Dezember 2016, 19.00 Uhr

 im Feuerwehrdepot Dorfstrasse 2, 8422 Pfungen
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Einsatzrückblick 
 
04.01.2016 Wasser im Gebäude   Dättlikon 
 
12.01.2016 Ölspur     Pfungen 
 
14.04.2016 Auslaufender Treibstoff  Pfungen 
 
16.04.2016 Ölspur     Pfungen 
 
19.04.2016 Sprinkler Industrie   Pfungen 
 
11.05.2016 Ölspur     Pfungen 
 
14.05.2016 Wasser im Gebäude   Dättlikon 
 
14.05.2016 Bäume/Äste    Pfungen 
 
20.06.2016 Wasser im Gebäude   Dättlikon 
 
24.06.2016 Tierrettung     Dättlikon 
 
14.07.2016 Dienstleistung    Pfungen 
 
25.07.2016 Wasser im Gebäude   Pfungen 
 
26.07.2016 Wasser im Gebäude   Pfungen 
 
26.07.2016 Wasser im Gebäude   Pfungen 
 
26.07.2016 Wasser im Gebäude   Pfungen 
 
11.08.2016 Brand     Pfungen 
 
10.10.2016 Brandmeldeanlage Industrie  Pfungen 
 
14.10.2016 Brand/Wald    Dättlikon 
 

Herbstarbeiten rund um den Brinerweiher
Am 22.10.2016 bei traumhaftem Herbstwetter, Nebelschwaden 
morgens und am späteren Vormittag schien die Sonne in voller 
Pracht, fand unsere alljährliche «Herbstputzete» statt. Circa 35 
Helferinnen, Helfer und Kinder sorgten dafür, dass der Brinerwei-
her für die Wintermonate gerüstet ist. Es wurde Abfall eingesam-
melt, ein letzter Schnitt der Wiese im Aragelände durchgeführt, 
Schilf am Uferrand und auf der Insel geschnitten. Zudem wurden 
Dornenbüsche und kleine, buschige Sträucher zurück- und Brom-
beersträucher herausgeschnitten. Unsere sehr hoch aufgehängten 
Nistkästen für Falken und Eulen wurden mit Hilfe von Roger 
Knörri und seinem Spezialgerät zusammen mit Hansueli gerei-
nigt. Für unseren Eisvogel wurde auch gesorgt, die «Nistwand» 
wurde etwas abgestochen. Das Mittagessen wurde wie jedes Jahr 
in der «Linde» serviert, es gab Fleischkäse mit Kartoffelsalat. Am 
Nachmittag ca. 16.00 Uhr war dann langsam Zeit für den wohl-
verdienten Feierabend, es wurde an diesem Tag insgesamt ca. 
40 –50 m³ Grüngut zusammengetragen.
Allen Helferinnen, Helfern und Kindern ein ganz grosses Danke-
schön für das fleissige Arbeiten.
Euer Vorstand
Publikationen für den OV Pfungen  Uta Richter Brülisauer

Voranzeigen:
Biber-Tag: Samstag, 10. Dezember 2016, Fondueplausch 11.00 – 
16.00 Uhr 

Lieber Lieferwagenfahrer
Du bist an der Dorfet in meinen Gartenhag gefahren, bist,
 ohne dich um den Schaden zu kümmern, wieder losgefahren.
Bitte melde dich!
E. Vollenweider
Hinterdorfstrasse 7
8422 Pfungen
052 315 15 02

 

SHABA die Kunst  
der sanften Haarentfernung 

 
 
 
 
 
 
 
 

Reservieren Sie sich noch Ihren Termin  
 

vor den Festtagen!!! 
 

052/315 52 88 oder 076/335 52 88 
haarfrei-pfungen@bluewin.ch 

Ornithologischer Verein 
Pfungen und 
 Umgebung
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Acrylbilder und Bronzeskulpturen von Silvia Naef

Immer im Oktober haben Künstler und Künstlerinnen aus Pfun-
gen und Dättlikon Gelegenheit, im Museum ihre Kunstwerke aus-
zustellen.
Dieses Jahr zeigte Silvia Naef an zwei Wochenenden ihre facet-
tenreichen Bilder und Skulpturen.
Fast 200 Besucher liessen die Harmonie zwischen den modernen 
Kunstwerken und den alten Mauern des Museums auf sich wir-
ken.
Für die Museumskommission: 
 Beatrice Scherer

 

HEV macht den Unterschied - überzeugen Sie sich!  

Unsere Dienstleistungen gehen weit über den  Verkauf hinaus.   
 

Wir danken unseren 15‘000 Mitgliedern und Kunden für ihr  

Vertrauen. Vertrauen auch Sie dem Hauseigentümerverband!  

Verkauf 

Schätzung 

Bauberatung 

Rechtsberatung 

Vermietung 

Der Immobilienpartner Ihres Vertrauens 

www.hev-winterthur.ch  052 212 67 70  

Stiftung Spörrihaus
Wohn- und Ortsmuseum
der Gemeinden 
Pfungen und Dättlikon
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Einladung zum Adventsfenster �

�

Montag,  12.  Dezember 2016 
um 19 Uhr 

im Singsaal  des  Schulhaus Seebel  
 

 
 

Zum Thema „Alle  Jahre wieder…“ singen wir 
bekannte und weniger  bekannte Lieder  für Sie  und mit Ihnen.  

 
Im Anschluss gemütliches Beisammensein beim Apéro 

mit  Glühwein,  Punsch und kleinen Köstl ichkeiten 

aus den Backstuben der  Chorfrauen.  

 
Wir freuen uns auf kleine und grosse Zuhörer!  

 

Frauenchor Pfungen 
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Nachdem wir im vergangenen Jahr in der Breitmatthütte kulina-
risch verwöhnt wurden, werden wir das Wanderjahr im Weingut 
von Kathrin und Ernst Müller auf dem Berghof in Dättlikon aus-
klingen lassen. Auf genau 500 m ü. M. geniessen wir ein feines 
Essen und gemütliches Beisammensein hoch über Dättlikon. Wir 
steigen auf guten Wegen gemütlich in einer guten Stunde zum 
Berghof auf.
Der Vollmond geht um 1.05 Uhr auf, so dass er uns auf der Wan-
derung in diesem Jahr den Weg nicht beleuchten kann.
Anreise: Wir starten um 18.00 Uhr in Dättlikon vor dem Restau-
rant Traube, für die Anreise ist jeder selber besorgt. Bus ab Bahn-
hof Pfungen um 17.45 Uhr.
Ausrüstung: Warme Kleider, feste Schuhe, Taschenlampe.
Verpflegung: Für Apéro, Abendessen, Dessert und Getränke ist 
gesorgt.
Kosten: Ca. Fr. 25.–, genauer Betrag wird nach Anmeldeschluss 
bekannt gegeben.
Anmeldung: Bis Samstag, 10. Dezember, an René Meier, Ausser-
dorf 16b, 8421 Dättlikon
oder per Mail an rm-acp@bluewin.ch
Auskunft: René Meier, 052 315 37 36
Durchführung: Der Anlass findet bei jeder Witterung statt.
Zeitplan:

Besammlung: Restaurant Traube: 17.55 Uhr
Wanderung: auf der Route ab 18.00 Uhr
Essen: ab ca. 19.30 Uhr
Rückmarsch: gestalten wir individuell, direkt zum 
 Bus oder mit Zusatzschleife
Abfahrt Bus: 22.22 Uhr oder 23.22 Uhr nach Pfungen

Vollmondwanderung
Mittwoch,
 14. Dezember 2016

ZU VERKAUFEN 
Im Dorfkern an der Breiteackerstrasse  6, 
Gemütliche 5 ½-Zimmer-Maisonette-Wohnung 
Wohnfläche ca. 174m2, schöner Ausbau mit 
Cheminée, abgeschrägte Räume, diverse 
Dachlukarnen, Gallerie mit grosser Waschküche, 
abschliessbarer Kellerraum sowie zwei Abstellplätze
in Tiefgarage. 
VP: Fr. 880‘000.00
Isler-Consolis AG / 052 267 81 00  
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Abendunterhaltung 2./3. Dezember 2016 
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Wir sind umgezogen!

Seit den Herbstferien sind wir neu an der Dorfstrasse 22 im «alten 
Kindergarten-Gebäude» anzutreffen.

Sunneschirmli 
Kinderhüeti

Unser neuer Begegnungsraum ist ein frisch renovierter, gross-
zügiger und heller Raum. Doch das beste an unserem Umzug ist 
der Anschluss an den Dorfspielplatz. Endlich können wir mit den 
Kindern jederzeit nach draussen gehen.
Die Sunneschirmli-Kinderhüeti erfreut sich grosser Beliebtheit.

Jeweils am Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr werden momentan an 
die 15 Kinder abwechselnd von 2 Müttern betreut.
Gemeinsam wird gespielt, gebastelt, gelacht, gesungen und Znüni 
gegessen.

Wer Lust hat, schaut einfach einmal ganz unverbindlich vorbei 
und meldet sich im besten Fall vorher kurz an. Die aktuellen 
 Hütedaten findet man im Veranstaltungskalender oder auf der 
Website des Elternvereins Pfungen: www.elterverein-pfungen.ch.
Das Sunneschirmli ist ein Geben und Nehmen von beiden Seiten. 
Wer seine Kinder bei uns abgibt, trägt sich auch auf der Hüteliste 
ein. So erhalten alle Mütter etwas Freiraum und erleben für sich 
und ihre Kinder einen Ort für wertvolle Begegnungen und Be-
kanntschaften in Pfungen.
Für weitere Infos:  Vanessa Lauper, 079 745 49 19

Gratulationen

Am 19. November 2016 feiert 
Frau Margaretha Siller-Steiner, 

mit Aufenthalt im Alterszentrum im Geeren, Seuzach,  
ihren 90. Geburtstag.

Frau Sidonia Josephina Vollenweider-Moccellin, 
mit Aufenthalt im Alterszentrum im Geeren, Seuzach, 

 feiert am 22. November 2016 
 ihren 93. Geburtstag.

Den 103. Geburtstag  
feiert am 4. Dezember 2016 

im Alterszentrum im Geeren, Seuzach, 
 unsere älteste Pfungemerin,  

Frau Klara Kilchenmann-Bühler. 

Am 9. Dezember 2016 feiert  
Frau Maria Agnes Steiner-Käsmacher, 

mit Aufenthalt im Alterszentrum im Geeren, Seuzach, 
 ihren 94. Geburtstag.

Liebe Jubilarinnen 
Zu Ihrem Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen Ihnen alles erdenklich Gute, Gesundheit und 

viel Glück im neuen Lebensjahr!

/ek
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Am Samstag, 10. Dezember 2016, be-
sucht uns der Samichlaus im Wald, wie 
die letzten Jahre auf der Holenwies in 
Pfungen.
Der Fussweg via Zweirütistrasse und vom 
Schützenhaus her ist signalisiert. Park-
möglichkeiten hat es beim Schützenhaus 
oder neben der Wüeri (Fussweg vom Ge-
meindehaus zur Holenwies ca. 20 Min., 
vom Schützenhaus zur Holenwies ca. 10 
Min.).

Elternverein:
Der Samichlaus kommt!

Willkommen sind grosse und kleine Samichlausfreunde!
Wir treffen uns ab 16.30 Uhr im «Beizli» (bei schlechtem Wetter 
stellt uns der Forst die überdachte Halle zur Verfügung) bei Glüh-
wein, Marroni und Hotdogs, um gemeinsam auf den Samichlaus 
zu warten. Der Samichlaus wird dann bis ca. 18.30 Uhr bei uns 
verweilen, so hat jedes Kind die Möglichkeit, dem Samichlaus 
«Grüezi» zu sagen und/oder ihm ein Versli vorzutragen (klei-
ne Kinder sollten dabei von einem Erwachsenen begleitet wer-
den). Wenn es die Bedingungen zulassen, wird der Samichlaus im 
Verlaufe des Abends eine Geschichte vorlesen.

Damit der Samichlaus auch weiss, für wie viele Kinder er ein 
Chlaus-Säckli mitbringen soll, brauchen wir eine Anmeldung mit 
den folgenden Angaben:
Familienname, Anzahl benötigter Chlaus-Säckli und ob eine Mit-
gliedschaft im Elternverein besteht oder nicht.
Anmeldung bis am Freitag, 2.12.2016, an:
Bettina Leisebach, Dürrenrainstrasse 32f, Pfungen
bettina.leisebach@hotmail.com
www.elternverein-pfungen.ch 
Mit freundlicher Unterstützung durch das Forstteam Pfungen-
Dättlikon

Rückblick Räbeliechtli-Umzug November 2016
Der diesjährige Räbeliechtli-Umzug ist zwar vorbei, aber er wird 
uns in guter Erinnerung bleiben. Wir danken der Gemeinde Pfun-
gen und allen Helfern, die uns beim Umzug so tatkräftig unter-
stützt und so diesen schönen Abend ermöglicht haben.
Bereits am Vormittag wurden im Kindergarten und in der Unter-
stufe unter Mithilfe der grösseren Schülerinnen und Schüler fleis-
sig Räben geschnitzt.

Elternverein:
Räbeliechtli

Ab 18 Uhr versammelten sich alle Umzugsteilnehmer auf dem 
Platz vor dem ehemaligen Kindergarten und warteten voller Vor-
freude auf den Start des Räbeliechtli-Umzuges. Nach dem stim-
mungsvollen Beginn durch das Vorspiel der Flötenschüler der Un-
terstufe und dem Singen der klassischen Räbeliechtli-Lieder 
durch die Kindergartenkinder ging es auf die abgedunkelte Um-
zugsroute durch den Ort. Der Umzug wurde angeführt von vier 
jungen und motivierten Tambouren der Stadtjugendmusik Win-
terthur, was etliche Zuschauer an die Fenster lockte. Hinter den 
Tambouren trugen die Gruppen der Kindergartenkinder stolz ihre 
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Räben durch die Dunkelheit und stimmten immer wieder Lieder 
an. Den Endpunkt des Umzugs markierte wie im letzten Jahr der 
Pausenhof hinter dem Schulhaus Seebel. Dort versammelten sich 
schliesslich alle Kindergartengruppen und sangen gemeinsam 
zum Abschluss nochmals das Räbeliechtli-Lied, bevor Gross und 
Klein bei geselligem Zusammensein Wienerli mit Brot und heis-
sen Tee oder Glühwein genossen und einen gelungenen Abend 
ausklingen liessen.

Herzlichen Dank,
das Räbeliechtli-OK im Namen des Elternvereins Pfungen

Kerzenziehen 2016

Wie gewohnt …
… und doch einiges NEU

Am Wochenende 19./20. November 2016 können wieder farbige 
Kerzen selbst gezogen werden.

NEU an der Dorfstrasse 22
am Samstag NEU von 10.00 bis 19.00 Uhr
und am Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr

Es empfiehlt sich nicht, in guter Kleidung zu erscheinen und auch 
die Schuhe könnten ein paar Wachstropfen abbekommen.

Wir bitten die Eltern, ihre Kinder selber zu beaufsichtigen, da es 
nicht in unserer Möglichkeit liegt, dafür Verantwortung zu über-
nehmen. 

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Im Kafiegge kann man sich ausruhen, den anderen zuschauen 
oder sich verpflegen. Es werden warme und kalte Getränke ver-
kauft, im Angebot sind auch Hotdog und diverse Kuchen.

Gerne angenommen werden Baumwolltücher (z.B. alte Bett-
wäsche), hilfreich um die Kerzen zu trocknen, und Frotteetücher 
zum Reinigen der Töpfe am Schluss des Anlasses. 

Auch Topfhandschuhe sind sehr willkommen.

Wir weisen darauf hin, dass kaum Parkplätze zur Verfügung ste-
hen. Danke!

Für Infos: Silvia Brunett, 052 315 46 53
silviabrunett@hispeed.ch
www.elternverein-pfungen.ch
Elternverein Pfungen
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Adventsfenster 2016   
Auch dieses Jahr wird der traditionelle Pfungemer Adventsfensterkalender im Monat 
Dezember viel Licht und tolle Begegnung in die dunkle Jahreszeit bringen. Jeden 
Abend vom 1. – 23. Dezember 2016 wird ein individuell, persönlich gestaltetes und hell 
erleuchtetes Adventsfenster geöffnet. Herzlichen Dank an alle, die unser Dorf in 
weihnachtlichem Licht erstrahlen lassen und die Besucherinnen und Besucher am 
Eröffnungstag bewirten. Freuen Sie sich beim Rundgang durch unser Dorf an den 
leuchtenden Dekorationen und nützen Sie die Gelegenheit zu den Besuchen mit tollen 
Gesprächen.  
 
 
Datum  Wer     Wo             Besuch    
1. - 23.12. Schule Pfungen    Schulhaus Breiteackerstrasse  ohne  
Fr. 2. Lilly Roost    Bahnhofstr. 13    ohne  
Sa. 3. Familien Bachmann   vis-à-vis Schwimmbad Reckholdern 18.00 
So. 4. Ines & Dietmar Kullik-Stax  Brunnistr. 9    18.00 
Mo. 5. Röm. Kath. Kirche St. Priminius  Dorfstr. 4    18.00 
Di. 6. Bibliothek Pfungen   Breiteackerstr. 44   19.00 
  mit Überraschung 
Mi. 7. Annemarie & Martin Pfleiderer  Spitzackerstr. 7    18.00 
Do. 8. Benita & Kaspar Meier   Zweirütistr. 2    18.00 
Fr. 9. Evi & Urs Fischer   Salhof     18.00 
  mit musikalischen Einlagen 
Sa. 10. HR. Schmidhauser + Brigitte Oppliger Haldenstrasse 48   18.00 
  Unterhaltung mit Drehorgelklängen 
So.  11. Martina Krebs    Multbergstr. 18    ohne 
Mo. 12. Frauenchor     Singsaal Schulhaus Seebel  19.00 
Di. 13. Konfirmand/innen   ref. Pfarrhaus, Hinterdorfstr. 8  18.00 
Mi. 14. Yordi & Boris Jaschke   Grosswiesenstr. 52   18.00 
Do. 15. Apotheke & Ärztehaus MedZentrum Riedäckerstr. 5    18.00 
Fr. 16. Ella Schmid    Bahnhofstr. 25    18.00 
Sa. 17. Familie Lauper-Pearce   Hinterdorfstr. 4 a   18.00 
So. 18. Rolli’s Bikestation   Dorfstr. 9    18.00 
Mo. 19. Betreuung Schule   Pavillon Kiga, Dorfstr. 22  18.00 
Di. 20. Monika & Alex Marti   Tössfeldstr. 1    18.00 
Mi. 21. Sissi & Hansueli Sturzenegger  Zweirütistr. 4 A    18.00 
Do.  22. Karin & Urs Eichelberger  Multbergstr 19 A   18.00 
Fr. 23. Mädi & Gerry Franschitz  Tössstr. 2    18.00 
 

2016
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Im Fokus: Die C-Junioren
Die C-Junioren starteten mit 18 Jungs, bestehend aus den Jahr-
gängen 2002 und 2003, und dem neuen, motivierten Trainerduo 
Nicolas Oppliger und Jonas Ganz in die Vorbereitung. Zunächst 
stand die Umstellung auf das grosse Spielfeld und die etwas län-
gere Spielzeit im Vordergrund. Ab den C-Junioren kommt man 
dem Erwachsenen-Fussball Schritt für Schritt etwas näher. Nach 
einem Kennenlernen und den ersten Trainings folgten sogleich 
die ersten Testspiele. Gegen zwei Promotion-Mannschaften ging 
man, in allerdings lehrreichen Partien, als Verlierer vom Platz.  
In die Saison startete man dann gegen Weisslingen ebenfalls mit 
 einer knappen Niederlage. 
Was dann folgte, ist einfach nur Klasse: In den folgenden sechs 
Meisterschaftsspielen blieb man mit einem Score von 28:12 un-
geschlagen (5 Siege, 1 Remis) und im Cup musste man sich der 
sehr starken Promotions-Mannschaft von Red Star ZH nur mit 0:3 
geschlagen geben. Die Handschrift der jungen Trainer wird im-
mer mehr sichtbar. Man versucht flach, kurz und mit wenig Ball-
kontakten zu spielen.
Es macht Freude, der Mannschaft zuzusehen, und man darf ge-
spannt sein, was noch kommen wird. 

Kinderfussball: Trainer gesucht
Damit auch zukünftig alle interessierten Junioren und Juniorin -
nen diesen spannenden Sport betreiben können, suchen wir dich 
als motivierte/-n Fussball-Trainer oder -Trainerin!
Du bist mindestens 18 Jahre alt.
Hast Freude an Kindern und dem Sport.
Betätigst dich gerne sportlich (bei jedem Wetter).
Bist kommunikativ.
Dann melde dich bei unserem Leiter Junioren Gino Trigili
(trigili@garage-gino.ch oder 079 417 75 22)

FC Neftenbach Indoor Masters – Datumsänderung

Die zwei Wochenenden des FCN Indoor Masters wurden abge-
tauscht. Am ersten Wochenende (13.–15. Januar 2017) findet neu 
das grosse Juniorenturnier (E- bis A-Junioren) sowie das Aktiv-, 
Plausch- und Frauenturnier statt. Am zweiten Wochenende 
(20.–22. Januar 2017) spielen die Vetis/Plausch 40+ und die   
G- und F-Junioren um den Titel. Am Samstag, 21. Januar 2017, 
findet zudem das interne Neujahrsturnier statt.

Alle weiteren Infos und Anmeldung unter www.fcneftenbach.ch/
indoormasters
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 Wanderung vom 22. Oktober 2016

Da es am Mittwoch den ganzen Tag schiffte, war die Spannung 
gross, ob diesmal die Prognose zutreffender wäre als in der letzten 
Woche. Sie war. Als kurz vor sieben Uhr die Teilnehmer sich beim 
Bahnhof trafen, war über dem Nebel ein blauer Himmel zu sehen. 
Eine kurzweilige Bahnfahrt mit nur einmal Umsteigen nach Biel 
lag vor uns. An verschiedenen Orten schien bereits die Sonne bei 
der Durchfahrt. Nach der Ankunft in Biel führte uns Hermann 
 direkt zum Restaurant Rotondo.
 Hier war genügend Platz reserviert für alle, um bis zur Abfahrt des 
Busses sitzen zu bleiben. Dieser Bus, Nr. 11, brachte uns zur Hal-
testelle Burgunderweg. Ein gutes Stück oberhalb des Bielersees, 
so konnten wir uns den Aufstieg sparen. Die Aussicht auf die 
Stadt und den See war gewaltig. Der Himmel war so blau wie der 
See, der vor uns lag. Vis-à-vis mündet der Nidau-Büren-Kanal in 
den See, der die Aare mit dem See verbindet. Und dann ging es 
los, mit Wandern natürlich. Zu Beginn war ein Gehölz zu durch-
queren. Oberhalb Tuscherz erreichten wir dann das Rebberg-
Gebiet, das uns dann mehr oder weniger breit bis am Schluss un-
serer Wanderung begleitete. 

Aus den verschiedenen Farbtönen der Reben stachen besonders 
jene mit den dunkelroten Blättern hervor. Es war eine tolle Far-
benpalette, die uns umgab. Der ganze Weg durch Reben war ge-
teert, was sicher auch mit der Bewirtschaftung der Rebberge zu 
tun hat. Auf der ganzen Wanderung nach Twann hatten wir einen 
tollen Ausblick auf die umliegenden Weinberge, den Bielersee 
mit dem gegenüberliegenden Ufer und die Petersinsel. Nach kur-
zem Abstieg erreichten wir dann den Ort und das «Hotel zum al-
ten Schweizer». Die Wirtsleute hatten sich – nach Kontaktnahme 
von Hermann – bereit erklärt, unsere Gruppe von 27 Personen am 
freien Tag zu bewirten. Abgesprochen waren zwei Menüs, für die 
man sich angemeldet hatte.
 Ein sehr preiswertes 3-Gang-Menü, das gut schmeckte, war das 
Resultat. Frisch gestärkt ging die Wanderung nach Ligerz weiter. 
Es waren nur wenige, die in Twann verweilten, um dann bei der 
Rückfahrt hier wieder zuzusteigen. Die restlichen Personen be-
nutzten nun den Uferweg nach Ligerz. Jeder freie Uferplatz war 
hier als Zugang zum See gekennzeichnet, damit auch Gäste im 
See baden können. Inzwischen hatte die Bise richtig aufgefrischt, 
so dass es am Schatten recht kühl wurde. Doch in Ligerz fanden 
alle ein windstilles Örtchen beim Schiffssteg, im Hotel Kreuz 
oder im Bistro im Bahnhofsgebäude. Ein Bistro, wie es auch in 
Pfungen wünschenswert wäre, mit einem kleinen Angebot von 

Wanderung am 17. November 2016
(kein Verschiebungsdatum)

Überraschungswanderung
Besammlung:
Bahnhof Pfungen um 8.10 Uhr
Es wird einen genügend langen Kaffeehalt geben und ein warmes 
Mittagessen. Die Wanderzeiten werden relativ kurz sein, nicht 
länger als bei der letzten Wanderung am Bielersee. Die Rückkehr 
ist frühestens um 15.15 Uhr, es könnte aber auch später werden 
für diejenigen, die ein wenig länger beim Mittagessen bleiben.
Die Kosten inklusive Mittagessen (ohne Getränke) werden in der 
Grössenordnung 20 Franken liegen.
Bei extrem schlechtem Wetter wird die Wanderleitung eine Alter-
native organisieren mit Besammlung um 9.30 Uhr im Café Röss-
ler. Bitte sich entsprechend klug machen.
An-/Abmeldung an die Wanderleitung bis und mit Montag,  
14. November.
Rosa Kern
Telefon 052 315 19 10
rowekern@gmail.com
Hermann Bieri 
Telefon 052 315 32 06
fambieri@bluewin.ch

Seniorenwandergruppe
 Pfungen-Dättlikon

alltäglichen Dingen aus der Region und vielen gemütlichen Plät-
zen, um einen Kaffee oder ein Bier zu trinken. Hier in Ligerz wa-
ren wir nach einer Wanderung schon einmal eingestiegen. 
Damals wanderten wir von Magglingen nach Prägelz und fuhren 
mit der Standseilbahn hinunter nach Ligerz. Damals war der 
Bahnhof noch bedient. Auf der Rückfahrt stiegen in Twann die 
Dortgebliebenen zu. Die Dätwylers verliessen uns in Olten, wo 
sie auch zugestiegen waren. Irgendwelche Probleme verursachten 
einige Verspätung, doch auch der Anschlusszug in Biel war nicht 
pünktlich, so dass alles fast wieder aufging. Da die Verspätung 
uns aber auch in Zürich die S-Bahn nicht erreichen liess, blieben 
wir bis nach Winterthur im Zug sitzen. Auch hier sahen wir «un-
seren» Zug gerade ausfahren. Die 30 Minuten Wartezeit über-
brückten wir mit «links», so dass sämtliche Wanderer im nächsten 
Zug Pfungen erreichten. 
Diese Wanderung war von Marisa und Hermann Bieri abgelaufen 
und organisiert worden. Es hat alles wieder wie am Schnürchen 
geklappt. Dafür bedanken wir uns bei den beiden herzlich.
 Hans Gerber

Seniorenwandergruppe 
Pfungen-Dättlikon

Schweizerische 
Herzstiftung

Ein Herzinfarkt beendet ein 
Leben, bevor es zu Ende ist. 

Aktiv gegen Herzkrankheiten und Hirnschlag

Helfen auch Sie.
Spendenkonto 30-4356-3                        www.swissheart.ch
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Swiss Arbeitgeber Award 2016:
Zufriedene AZiG-Mitarbeitende garantieren für hohe 
 Betreuungsqualität

Der Swiss Arbeitgeber Award bietet Unternehmen in der Schweiz 
und im Fürstentum Liechtenstein die Möglichkeit, sich in einer 
anonymen Mitarbeiterbefragung bewerten zu lassen. Diese er-
laubt einerseits den Vergleich mit den weiteren Award-Teil-
nehmern, andererseits zeigt sie auf, wo allenfalls interne Optimie-
rungen möglich sind. Befragung, Auswertung und Benchmark-
Vergleich werden von einem führenden Unternehmen im Bereich 
Mitarbeiterbefragungen durchgeführt. Unterstützt und getragen 
wird der Swiss Arbeitgeber Award durch den Schweizerischen 
Arbeitgeberverband, HR Swiss sowie durch das Wirtschafts-
magazin BILANZ.

2016: Rekordbeteiligung

Der Swiss Arbeitgeber Award wurde erstmals im Jahr 2001 ver-
geben. Mit insgesamt 45 680 befragten Personen aus 151 Unter-
nehmen in der Schweiz und im Fürstentum Liechtenstein hat die 
grösste Mitarbeiterbefragung der Schweiz bei einer durchschnitt-
lichen Teilnahmequote von 76 Prozent der Arbeitnehmer im Jahr 
2016 einen neuen Rekord erreicht. Bewertet werden anhand von 
42 Fragen unter anderem Arbeitsinhalt, Strukturen und Abläufe, 
Zusammenarbeit, Umgang mit Veränderungen, Führung durch 
die Vorgesetzten, Mitarbeiterförderung und Vergütungssysteme. 
Die fünfzig am besten bewerteten Unternehmen wurden unterteilt 
in vier Grössenkategorien prämiert; sie zeichnen sich insbesonde-
re durch ihre Transparenz betreffend Strategie-Strukturen und 
Führung aus. Zudem bringen sie ihren Mitarbeitenden eine hohe 
Wertschätzung entgegen.

AZiG mit Auszeichnung

Erstmals beteiligte sich auch das AZiG am Swiss Arbeitgeber 
Award, und zwar in der Kategorie «Mittelgrosse Unternehmen 
mit 100 bis 249 Mitarbeitenden». AZiG-Geschäftsführer Urs 
Müller: «Wir gehören in unserer Kategorie zu den 15 besten Ar-
beitgebern und durften dafür an der Preisverleihung am 6. Sep-
tember in Bern eine Urkunde in Empfang nehmen. Auch wenn 
uns die positive Bewertung durch unsere Mitarbeitenden stolz 
und dankbar macht – in erster Linie betrachte ich es als Be-
stätigung für unsere Bewohnenden, dass sie im AZiG sehr gut be-
treut werden. Denn nur zufriedene Mitarbeitende garantieren für 
eine hohe Dienstleistungsqualität, in deren Mittelpunkt die zu be-
gleitenden Menschen stehen!». Es gelte nun, die Umfrageergeb-
nisse detailliert auszuwerten. Urs Müller: «Wir arbeiten unter 
Zeit- und Kostendruck, Personal zu finden ist schwierig. Zudem 
stehen mit dem Projekt ‹Erweiterung und Teilsanierung des 
AZiG› grosse Veränderungen im Raum. Darum ist die Teilnahme 
am Swiss Arbeitgeber Award für uns ein wichtiger Indikator, wo 
wir im Hinblick auf die Zukunft allenfalls Veränderungen ins 
 Auge fassen müssen.»

 Walter Minder

Suppengeschichten in der Bibliothek Pfungen
Am 1. November fand zum ersten Mal ein Suppengeschichten-
Abend in der Bibliothek Pfungen statt. 
Die Idee für diesen Anlass basiert auf dem gleichnamigen Buch 
«Suppengeschichten» von Ursula Wölfel. Die Autorin wollte mit 
den Geschichten ihren Kindern die selbstgemachten Suppen 
schmackhafter machen. 
Passend zur Saison, und da in der Nacht auf den 1. November be-
kanntlich unheimliche Geister, böse Hexen und bleiche Gespens-
ter unterwegs sind, wurde eine sämige Kürbissuppe serviert. Vor-
gelesen wurden verschiedene kurze Geschichten, die passend 
zum Motto des Abends allen Besuchern, egal ob gross oder klein, 
eine Gänsehaut bescherten.

Es war ein gemütlicher Abend in der Bibliothek Pfungen. Vor der 
Türe leuchteten die Kürbisse, in der Bibliothek schummerten die 
Lichter warm, die Suppe war schmackhaft würzig und die Ge-
schichten spannend und unterhaltsam. Es war, als hätte sich die 

Gedanken an Pfarrer Andreas Goerlich
Er sagte, Syrien sei noch nicht hundertprozentig, er müsse noch 
abwarten. Also konnte er nicht früher Bescheid geben. Er hat ein 
paar Mal im «Binde-Strich» gesagt, dass er nach zwei Jahren ger-
ne wieder nach Pfungen käme. Er hat sein Inventar in Pfungen 
eingestellt. Wenn er in der Zwischenzeit kommen muss, ist er in 
einer Pfungener Familie. Frau Hürlimann (70%) und Herr Brend-
le (30%) könnten also unsere Pfarrstelle für zwei Jahre vertreten. 
Frau Hürlimann ist noch jung und bekäme sicher schnell wieder 
eine Stelle. 
War vom Kanton Zürich schon einmal jemand in unserer Kirche? 
Pfarrer Goerlich begrüsst uns mit «liebe Brüder und Schwestern». 
Also nicht höher gestellt, sondern einer von uns. Wie er die Täuf-
linge uns zeigen kommt, als wären sie seine eigenen. Jeden Sonn-
tag werden wir zum Apéro eingeladen. Andreas ist dabei einer 
von uns. Sind unsere Gesetze höher, als wenn jemand von Gott 
gerufen wird?
Freundliche Grüsse  K. Eckert
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Einladung zum musikalischen Adventsgottesdienst

am Sonntag, 27. November 2016, um 19.30 Uhr in der Kirche 
Dättlikon
Der Kirchenchor und das Jodelchörli führen zusammen mit  
 Instrumentalisten (u.a. Hackbrett) die St. Johanner Wienacht 
des Toggenburger Komponisten Peter Roth auf. 
Die Kirchenpflege, die Chöre und Pfarrer Roland Brendle 
freuen sich auf Ihren Besuch.
Kirchenpflege Dättlikon

Abschiedsgottesdienst 
Erika Rengel vom 30. Oktober 2016

In einem musikalischen Gottesdienst verabschiedete die Kirch-
gemeinde Dättlikon Pfarrerin Erika Rengel. Spontan erklärte sich 
der Kirchenchor Dättlikon einverstanden, mit seinem Gesang 
dem Gottesdienst eine besondere Note zu verleihen. Frau Esseiva 
überbrachte den Dank und die besten Wünsche für die neue Her -
ausforderung von der Bezirkskirchenpflege. 
Mit je zwei Flaschen Wein unserer vier Weinproduzenten im Dorf 
und einem Blumenstrauss bedankte sich die Kirchenpflege für die 
letzten viereinhalb Jahre im Dienste unserer Gemeinde.

Als Überraschung für Pfarrerin Erika Rengel trat das Jodelchörli 
«Echo vom Irchel» am Schluss noch auf. Bei einem feinen Apéro 
konnten sich die Kirchbesucher noch persönlich verabschieden.
 Kirchenpflege Dättlikon

Gottesdienste
Sonntag, 20. November 2016

9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
 mit Apéro
 Pfr. Jörg Häberli
 Kollekte: Mission 21

Sonntag, 27. November 2016

19.30 Uhr Abendgottesdienst mit anschliessendem 
 Apéro
 mit Konzert des Kirchenchores und dem
  Jodelchörli zusammen mit Instrumentalisten 
 (u.a. Hackbrett), die St. Johanner Wienacht
 Pfr. Roland Brendle
 Kollekte: Mission 21

Sonntag, 4. Dezember 2016

9.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Jörg Häberli
 Kollekte: Sozialwerke Pfarrer Sieber

Sonntag, 11. Dezember 2016

9.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Gisèle Rümmer
 Kollekte: Sozialwerke Pfarrer Sieber

Jugendgottesdienste

Samstag, 30. November 2016
Ausflug nach Zürich, auf den Spuren des Reformators 
Huldrych Zwingli
Die Jugendlichen erhalten eine separate Einladung.

Pfarramt vakant
Das Telefon 052 315 15 66 des Pfarramts ist jederzeit bedient.

Kontakt: Tanja Klingler, Kirchenpflegepräsidentin Dättlikon
Telefon 052 315 54 59

Weitere Informationen:
www.daettlikon.ch/de/refkirchgemeinde

Bibliothek in eine gemütliche Stube verwandelt, in der Nachbarn 
und Freunde zu einem feinen Znacht zusammenkamen.
Das Projekt «Suppengeschichten» soll in das Jahresprogramm 
der Bibliothek Pfungen aufgenommen werden und je nach Saison 
die passende Geschmacksnote tragen. Als Dessert oder Amuse-
Bouche – der kleine Gruss aus der Bibliothek – wird ein lite -
rarischer Leckerbissen serviert. Eingeladen sind alle Suppen- 
und/oder Geschichtenliebhaber! Kinder wie Erwachsene dürfen 
es sich in der Bibliothek mit einer dampfenden Suppe gemütlich 
machen. Das Bibliothekteam freut sich bereits jetzt schon auf den 
nächsten kulinarischen Abend! 
Für die Bibliothek Pfungen 
 Marion Boxler Lieske 

« Warum dürfen wir die 
Unfallversicherung für 
die gemeinsame Putzfrau 
nicht teilen?»

Die Antwort fi nden Sie hier:
www.svazurich.ch/uvg
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Gottesdienste
Sonntag, 20. November 2016

9.15 Uhr Ritual am Friedhof zum Ewigkeitssonntag
 Pfr. Roland Brendle

10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
 unter Mitwirkung des Männerchors
 Pfr. Roland Brendle
 Kollekte: SEK Fonds für Frauenarbeit

Sonntag, 27. November 2016

10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
 Pfrn. Franziska Hürlimann
 Kollekte: Mission 21

Sonntag, 4. Dezember 2016

10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent
 Pfr. Roland Brendle
 Kollekte: Mission 21

Sonntag, 11. Dezember 2016

19.30 Uhr Abendgottesdienst
 Pfrn. Franziska Hürlimann
 Kollekte: Menschenrechtskollekte

Mittwoch, 14. Dezember 2016

6.00 Uhr Ökumenischer Rorate-Gottesdienst
 in der reformierten Kirche
 mit anschliessendem Frühstück im Pfarrhaus
 Kathrin Rutishauser, Esther Vollenweider,
 Pfrn. Franziska Hürlimann und 
 Pfr. Benignus Ogbunanwata

Sonntag, 18. Dezember 2016

10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum 4. Advent
 mit den Kindern der Minichile, 
 Kathrin Rutishauser, Esther Vollenweider und
 Pfr. Roland Brendle
 Kollekte: Menschenrechtskollekte

Minichile

Mittwoch, 14. Dezember 2016, 12.00 –15.00 Uhr
im Pfarrhaussaal
Mitnehmen: Jedes Kind nimmt einen Lunch mit.

Club 4

Montag, 28. November 2016, 16.00 –19.00 Uhr
im Pfarrhaussaal

JuKi 5

Mittwoch, 30. November 2016, 12.00 –15.00 Uhr
im Pfarrhaussaal
Mitnehmen: Jedes Kind nimmt seinen eigenen Lunch mit.

Jugendgottesdienste

Mittwoch, 30. November 2016, 13.00 –17.15 Uhr
Ausflug nach Zürich
Treffpunkt: Bahnhof Pfungen
Thema: Auf den Spuren von Huldrych Zwingli

Donnerstag, 8. Dezember 2016, 18.00 Uhr
Kirche Dättlikon
Thema: Maria

Mittwoch, 14. Dezember 2016, 6.00 Uhr

Ökumenischer Rorate-Gottesdienst mit anschliessendem Früh-
stück, reformierte Kirche Pfungen

Konfirmandenunterricht

Samstag, 19. November 2016, 9.30 bis ca. 17.00 Uhr
Projekttag zum Thema Tod und Sterben
Treffpunkt: vor dem Pfarrhaus

Dienstag, 13. Dezember 2016, 17.30 bis ca. 20.30 Uhr
Adventsfenstereröffnung um 18.00 Uhr
Treffpunkt: Pfarrhaus

Eltern-Kind-Singen

 Mittwoch, 30. November 2016
 9.45 –10.30 Uhr, im Pfarrhaussaal
 Kontakt: Cornelia Bucher,
  Tel. 079 334 43 14

Fiire mit de Chliine

 Freitag, 16. Dezember 2016
 17.30 Uhr in der Kirche
 Kontakt: Tamara Schmocker,
  Tel. 052 301 00 32

Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 1. Dezember 2016, 19.30 Uhr
im Pfarrhaussaal mit Pfrn. Franziska Hürlimann

Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 24. November 2016, 20.00 Uhr
im Singsaal, Schulhaus Seebel

Zusammenschluss der Kirchgemeinden
 Dättlikon und Pfungen per 1. Januar 2018

Im Mai 2014 hatten die Kirchenpflegen Dättlikon und Pfungen 
beschlossen, einen Zusammenschluss ihrer beiden Kirchge -
meinden zu prüfen. Bis April 2016 wurde das Projekt kon-
kretisiert und an Orientierungsversammlungen in beiden Gemein-
den vorgestellt. 
An den Kirchgemeindeversammlungen vom 24. November 2016 
in Pfungen und 7. Dezember 2016 in Dättlikon wird nun über den 
Zusammenschluss der beiden Kirchgemeinden per 1. Januar 2018 
abgestimmt.
Die Kirchenpflegen beantragen an ihren Kirchgemeindever-
sammlungen, vorbehältlich 
1. der Genehmigung des Zusammenschlussantrags durch 
 die Kirchensynode und
2. der Genehmigung der Änderung des Kirchgemeinde-
 verzeichnisses durch den Regierungsrat 
3. sowie in Pfungen zusätzlich, vorbehältlich der 
 Entschuldung der Kirchgemeinde Dättlikon im Umfang
  von mindestens 80% der per 1. Januar 2018 
 verbleibenden Restschuld durch die Landeskirche 
folgende Beschlüsse zu fassen:
1. Den Zusammenschluss der beiden Kirchgemeinden Dättlikon
  und Pfungen per 1. Januar 2018 unter dem Namen 
 «Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Dättlikon-
 Pfungen»
2. Genehmigung der Kirchgemeindeordnung der neuen 
 Kirchgemeinde Dättlikon-Pfungen
Die Unterlagen liegen auf den Gemeindeverwaltungen zur Ein-
sicht auf.
Die beiden Kirchenpflegen danken für Ihr Vertrauen.
Tanja Klingler   Guido Aregger
Präsidentin Dättlikon  Präsident Pfungen
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Gottesdienste
Samstag, 19. November
18.00 Uhr Hl. Messe in der ref. Kirche Henggart

Sonntag, 20. November

10.00 Uhr Hl. Messe mit Adventskranzsegnung 
 und -verkauf

11.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung

Samstag, 26. November

18.00 Uhr Hl. Messe im kath. Pfarreizentrum 
 Chämi (Breitestrasse 10, Neftenbach)

18.00 Uhr Santa Messa in lingua italiana

Sonntag, 27. November

10.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag der Freiwilligen

Röm.-kath. Pfarrei
St. Pirminius
Pfungen-Neftenbach

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden sind auch dieses 
Jahr darauf angewiesen, dass sie für ihre Konfreise einen Bat-
zen dazu verdienen können. Könnten Sie eventuell dazu be-
hilflich sein? Bräuchten Sie eine Handreichung, Hilfe im 
Garten oder jemand, der Ihr Auto putzt …? Die Könfis sind 
zur Stelle! 
Manuel Flach nimmt gerne Ihre Anfragen entgegen. 
manuel.flach@gmx.ch oder Tel. 052 315 14 30 (Pfarramt)

Vielen Dank!

Aus der Pfarrwahlkommission
Ein erster Same ist gesät

Adventsverkauf  
neu im ehemaligen Kindergarten
Der diesjährige Adventsverkauf findet am Samstag, 26. No-
vember 2016, von 10.00 bis 15.00 Uhr statt. Der gesamte 
 Erlös der Advents- und Türkränze, des Mittagessens (Hörnli 
und Ghackets) und des Kuchenbuffets kommt dem 55-See-
len-Bergdorf Brontallo/TI zugut.

Vorbereitung für den Adventsverkauf 2016

Treffpunkt für die Freiwilligen zur Fertigung der Advents- 
und Türkränze am Donnerstag, 24. November 2016, ab 9.00 
Uhr im ehemaligen Kindergarten, Dorfstrasse 22. Kuchen-
spenden sind von Donnerstag bis Samstag jeweils von 9.00 
bis 12.00 Uhr sehr willkommen. Vielen Dank und vergälts 
Gott.

Brigitte Oppliger, reformierte Kirchenpflege Pfungen, 

Tel. 052 315 32 53 oder brigitte.oppliger@zh.ref.ch

Ende Oktober traf sich erstmalig die frisch gewählte Pfarrwahl-
kommission. Die elf Mitglieder legten symbolisch für ihre Arbeit 
Samenkörner in die Erde, aus der mit einem guten Nährboden, 
viel Licht und frischem Wasser im Verlauf der kommenden Mona-
te ein farbenfrohes Stellenprofil für die kommende Pfarrperson 
erwachsen soll.
Als Gast durfte Kommissionspräsident Peter Weskamp den Kir-
chenratsschreiber Walter Lüssi als Vertreter des Kirchenrates be-
grüssen. Herr Lüssi gab neben einem Einblick in die allgemeine 
Situation der reformierten Kirche Zürich auch wertvolle Tipps 
und Instruktionen für die künftige Arbeit der Pfarrwahlkommis -
sion. Als Gast durfte auch die Präsidentin der Kirchenpflege Dätt-
likon, Tanja Klingler, begrüsst werden, die mit beratender Stimme 
an den Sitzungen teilnehmen wird. Da die beiden Kirchge -
meinden Pfungen und Dättlikon in den kommenden Jahren inten-
siv zusammenarbeiten und evtl. sogar fusionieren werden, sind 
die Dättliker Farben in diesem Gremium besonders wichtig.
Die Pfarrwahlkommission wird die Suche nach einer Seelsorgerin 
beziehungsweise einem Seelsorger zunächst in zwei Schritten an-
gehen: Die Beschäftigung mit dem eigenen Kirchenbild, ergänzt 
durch die spezielle kirchliche Situation in Pfungen soll in einer 
weiteren Sitzung zum Ausformulieren eines Stellenprofils führen. 
Die Kommission erwartet eine spannende Arbeit!
 Peter Weskamp

Ewigkeitssonntag am 20. November 2016
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr denken die Reformierten da-
ran, dass der Tod genauso zum Leben gehört wie die Geburt. Für 
jene, die im vergangenen Jahr von einem nahen Angehörigen Ab-
schied nehmen mussten, werden traurige Gefühle und Erinnerun-
gen wach.
Darum begleitet Pfarrer Roland Brendle die Trauernden am 
Ewigkeitssonntag zuerst auf den Friedhof. Die Angehörigen tref-
fen sich um 9.15 Uhr direkt auf dem Friedhof. Um 10.00 Uhr fei-
ern wir gemeinsam den Gottesdienst, den Pfarrer Roland Brendle, 
der Männerchor und Kiyomi Higaki (Orgel) gestalten. Es wäre 
schön, wenn die Angehörigen etwas Trost und Zuversicht ins 
neue Kirchenjahr mitnehmen könnten, das am 1. Advent beginnt.

Adventsfenstereröffnung am 13. Dezember 2016 um 18.00 Uhr.

Am Dienstag, 13. Dezember 2016, um 18.00 Uhr wird im Pfarr-
haus Pfungen das von den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
gestaltete Adventsfenster eröffnet. 

Weihnachtsspiel am 18. Dezember 2016, 10.00 Uhr
Den Gottesdienst mit einem Weihnachtsspiel gestaltet von den 
Kindern der Minichile und den Katechetinnen Kathrin Rutis-
hauser und Esther Vollenweider, Kiyomi Higaki (Orgel) und Pfr. 
Roland Brendle.
Dass drei Könige mit Geschenken unterwegs sind, ist bekannt. 
Aber nicht nur Tiere machen ihre Reise gefährlich. Auch Räubern 
sind die Geschenke in die Augen gestochen. Da braucht es die 
Hilfe von Gross und Klein.
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Dienstag- und Freitagmorgen
8.30 Uhr Heilige Messe

Mittwochabend
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Veranstaltungskalender Pfungen

 Sunneschirmli
 Jeden Freitag im alten Kindergartengebäude, Dorfstrasse 22

 18. November, 8.30 –11.30 Uhr

 25. November, 8.30 –11.30 Uhr

 2. Dezember, 8.30 –11.30 Uhr

 9. Dezember, 8.30 –11.30 Uhr

 16. Dezember, 9.00 –11.00 Uhr, Planungstreffen aller Mütter 
  mit den Kindern

 Damenriege 
 18. November, Fr, Generalversammlung

 Männerriege
 19. November, Sa, Schlussturnen und Schlusshock
 Turnhallen Seebel und Breiteacker

 27. November, So, Bühnenprobe, Turnhalle Seebel

 30. November, Mi, Hauptprobe, Turnhalle Seebel

 2./3. Dezember, Fr/Sa, Abendunterhaltung, Turnhalle Seebel

 Elternverein
 19./20. November, Sa/So, Kerzenziehen Dorfstrasse 22

 10. Dezember, Sa, Samichlaus-Besuch, Holenwies

Bitte beachten Sie die Informationen in unserem Pfarrbrief 
«forum»!

oder im Internet unter: www.pirminius.ch

Offener Treff – ökumenisch 

Am 22. November treffen wir uns um 14.00 Uhr 
im kath. Pfarrhaus.Wir basteln Adventskränze. 
Eingeladen sind alle, die Zeit haben. Wenn Sie 
eine Mitfahrgelegenheit suchen, melden Sie 
sich bitte bei uns.      
 G. De Salvador und M. Bieri

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung

Am Sonntag, 20. November 2016, um 11.00 Uhr findet im An-
schluss an den Sonntagsgottesdienst die Kirchgemeindever-
sammlung im Pfarrsaal der röm.-katholischen Kirche Pfungen 
statt. Wir laden alle Stimmberechtigten und Interessierten zur 
 Behandlung folgender Geschäfte ganz herzlich ein:

Traktanden
(präzisierte Version vom 21.10.2016)

1. Begrüssung

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Abnahme Sanierungskredit (Küche Pfarrhauskeller, Garten 
Eingangspartie Kirche, Heizung Chämi)

4. Abnahme Voranschlag 2017

5. Informationen aus den Kommissionen

6. Varia

  Für die Kirchenpflege
  Patrick T. Fischer

Adventskonzert, 4. Dezember
Barock – Klassik – Adventsklänge

Es spielen: Ioana Seira, Cello; Anna Savytska, Violine; Natascha 
Albash, Klavier/Orgel

Beginn: 17.00 Uhr

Der Eintritt ist frei!

Wir danken für eine freiwillige Beteiligung an der Kollekte.

  Natascha Albash

Adventsfenster Pfungen

Advent – eine Zeit der Stille und Besinnung. Halten Sie einen 
Moment inne und lassen Sie sich vom schönen Brauch des Öff-
nens eines Adventsfensters auf diese friedliche Weihnachtszeit 
einstimmen.

Am 5. Dezember wird um 18.00 Uhr im Pfarrhaus in Pfungen  
ein von den Untischülern gestaltetes Fenster geöffnet. Wir laden 
Sie herzlich ein, an diesem Abend an der Dorfstrasse 4 vorbei-
zuschauen und offerieren köstlichen Glühwein oder Punsch sowie 
Adventsknabbereien.

Die Kirchenpflege freut sich auf Ihren Besuch.

  Vilma Zarriello

St. Niklaus kommt

 Wir möchten darauf hinweisen, dass St. Niko-
 laus die Kinder unserer Kirchgemeinde am 4.,
 5. und 6. Dezember besuchen wird. 
 Anmeldungen bitte bis 20. November 2016 an  
 elmar@plasan.ch 
 oder 079 518 53 63

Homepage Pirminius
www.pirminius.ch

Hier finden Sie die aktuellsten Informationen und Bilder aus 
 unserem Pfarreileben.
Im Falle von Unklarheiten in Bezug auf Gottesdienste sind die 
 Angaben unter der Rubrik Agenda auf unserer Homepage ver-
bindlich.

Mittwoch, 30. November

6.00 Uhr Rorate-Messe für die Primarschüler,
 anschliessend gemeinsamer Zmorge

Samstag, 3. Dezember

18.00 Uhr Hl. Messe im kath. Pfarreizentrum Chämi

Sonntag, 4. Dezember

10.00 Uhr Hl. Messe mit der Aussendung des
  Samichlaus, anschliessend Chile-Kafi

12.30 Uhr Igbo-Afrika-Messe

Mittwoch, 7. Dezember

6.00 Uhr Rorate-Messe für die Sekundarschüler,
 anschliessend gemeinsamer Zmorge

Samstag, 10. Dezember

18.00 Uhr Hl. Messe in der ref. Kirche Henggart

18.00 Uhr Santa Messa in lingua italiana

Sonntag, 11. Dezember

10.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit besteht immer in Absprache mit  
Herrn Pfr. Dr. Benignus Ogbunanwata: 052 315 14 36

Die Werktagsgottesdienste finden nach Möglichkeit wie folgt statt:
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 Armbrustschützenverein
 19. November, Sa, 18.00, Absenden, Armbrustschützenhaus

 Männerchor
 20. November, So, Singen in der ref. Kirche Pfungen

 10. Dezember, Sa, Schlussabend, Restaurant Löwen

 Häckseltour
 21. November, Mo, Häckseltour

 Zwerglitreff
 23. November, Mi, 9.00–11.00 Uhr, Hinterdorfstr. 8, Pfarrsaal

 7. Dezember, Mi, 9.00–11.00 Uhr, Hinterdorfstr. 8, Pfarrsaal

 Turnverein
 27. November, So, Bühnenprobe, Turnhalle Seebel

 30. November, Mi, Hauptprobe, Turnhalle Seebel

 2./3. Dezember, Fr/Sa, Abendunterhaltung, Turnhalle Seebel 

 Internationale Tänze
 29. November, Di, 14.30–16.00 Uhr, Hinterdorfstrasse 10,
 Gemeindesaal

 13. Dezember, Di, 14.30–16.00 Uhr, Hinterdorfstrasse 10, 
 Gemeindesaal  

 Frauenriege
 2./3. Dezember, Fr/Sa, Abendunterhaltung, Turnhalle Seebel

 Frauenchor
 12. Dezember, Mo, Adventssingen/Adventsfenster, Singsaal Seebel

 Pro Senectute
 7. Dezember, Mi, Adventsnachmittag, ref. Kirche Pfungen

 Ornithologischer Verein
 10. Dezember, Sa, 11.00–16.00 Uhr, Biberabschluss mit
 Fondueessen

 Pfungemertag im Alterszentrum im Geeren Seuzach
 12. Dezember, Mo, Abfahrt 14.00 Uhr ab Gemeindehaus (oder nach 
Vereinbarung),  Rückfahrt ab Seuzach jeweils ca. 16.15 Uhr.
 Anmeldung (bis am Vortag): Doris Rengel, Tel. 052 315 11 46, oder 
Gianna De Salvador, Tel. 052 315 26 84,  nehmen Ihre Anmeldung 
gerne entgegen. Am besten zwischen 11.30 und 13.00 Uhr  oder 18.00 
und 20.00 Uhr. Kosten pro Person Fr. 12.–

 Alpenclub
 14. Dezember, Mi, Vollmondwanderung

 Pro Senectute/Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
 14. Dezember, Mi, 11.45–14.00 Uhr, Schulhaus, Dorfstrasse 22, 
Multberg-Raum
 Kosten Fr. 17.–, Anmeldung bis spätestens 16.00 Uhr am Vorabend 
bei Evi Fischer, Tel. 052 315 12 49, E-Mail evi.salhof@bluewin.ch

Veranstaltungskalender Dättlikon

 Gemeinde
 19. November, Sa, Sonderabgabe Grob- und Kleinmetalle

 IG Jugendarbeit
 19. November, Sa, Jugiclub

 Bibliothek
 26. November, Sa, 10.00–11.00 Uhr, Bibliothek offen

 10. Dezember, Sa, 10.00–11.00 Uhr, Bibliothek offen

 10. Dezember, Sa, Jugiclub

 Schule
 24./25. November, Do/Fr, Besuchstage 

Naturschutzgruppe Dättlikon
2. Dezember, Fr, 20.00 Uhr, Filmvortrag, Gefiederte Unterwasser-
jäger, Restaurant Traube, Eintritt frei

 Turnverein alle Sektionen
 2. Dezember, Fr, Chlausabend

Pro Senectute
8. Dezember, Do, Seniorennachmittag

Datum:

19. November

20. November

26. November

27. November

3. Dezember

4. Dezember

10. Dezember

11. Dezember

Dr./Dres. 

M. Patti

H. Ohliger

M. Maschio

A. Schindler

MedZentrum

F. Stamm

M. Rommel

P. Delavy

Dinhard

Neftenbach

Elsau

Neftenbach

Pfungen

Elsau

Wiesendangen

Rickenbach

Telefon

052 336 19 38

052 315 18 95

052 363 16 33

052 315 24 21

052 305 03 55

 052 363 16 33

052 338 23 23 

052 320 91 00

Polizei-Notruf

Feuerwehr-Notruf

Sanitäts-Notruf

REGA-Rettung

117

118

144

1414

Dargebotene Hand

Vergiftungsnotfälle

Hilfe für Jugendliche

Auto-Pannenhilfe

143

145

147

140

Notfall-Nummern für 
Pfungen und Dättlikon
Bitte beachten Sie, dass die Notfalldienste jeweils 
 von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages dauern!

«Binde-Strich» / Pfungemer Dorfzeitung
 Auflage 2250 Exemplare / erscheint monatlich 
Herausgeberin: Genossenschaft Dorfzeitung Pfungen,
 Breiteackerstrasse 6, 8422 Pfungen, PC 84-5296-6
Redaktionsteam: Claudia Burkhardt (cb), Sibylle Fleck (sf),
 Clarissa Müsken (cm)
Auswärtsabonnemente: Doris Burkhardt, Dorfstrasse 32,
 8422 Pfungen, Telefon 052 315 10 77
Druck: Mattenbach AG, Winterthur
Einsendungen: sind zu richten an «Binde-Strich», Dorfzeitung
 Pfungen/Dättlikon, Breiteackerstrasse 6, 8422 Pfungen.
E-Mail: bindestrich@bluewin.ch

Text und Bilder bitte separat auf Disk abspeichern und mit Papieraus-
druck liefern oder per Mail übermitteln. Am besten im Textformat .txt 
ohne Zeilenwechsel und Fotos oder Grafiken einzeln im Format .jpg 
oder .tif als Anhang senden – danke!
 Mit der Annahme eines Manuskriptes erwirbt die Herausgeberin das 
Recht zur Veröf fentlichung.
Ein Nachdruck ist nur mit Bewilligung der Redaktion gestattet.
Inserate: Information unter Tel. 079 331 02 03
Verantwortliche Redaktorin für diese Ausgabe:
 Claudia Burkhardt, Tel. 079 824 55 39
Verantwortliche Redaktorin für die nächste Ausgabe:
 Sibylle Fleck, Tel. 076 317 33 72
Redaktions- und Inserateschluss für die nächste Nummer:
 Montag, 5. Dezember, 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender Pfungen/Dättlikon

 Feuerwehr
 21. November, Mo, 19.00 Uhr, Kader spezial

 25. November, Fr, Schlussabend

 12. Dezember, Mo, Infoabend Feuerwehr

 Mütter- und Väterberatung
 24. November, Do, 14.00 –16.00 Uhr, Pfarrhaus, Hinterdorfstrasse 8

 8. Dezember, Do, 14.00 –16.00 Uhr, Pfarrhaus, Hinterdorfstrasse 8

 Feuerwehrverein
 1. Dezember, Do, 20.00 Uhr, Stamm Restaurant Löwen

 Samariterverein
 9. Dezember, Fr, Jahresschluss/Chlaus

Weitere Infos zum «Binde-Strich» auf:
www.pfungen.ch / Bindestrich

Redaktionsschlüsse, pdf-Dokumente usw.
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